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Berlin 9 September Sr Maj Kanonenboot
Wolf 4 Geschütze Kommandant Korv Kapitän Becks
ist am 26 Juli c in Shanghai eingetroffen

Augsburg 9 September Die Allgem Zeitung
veröffentlicht ein Handschreiben des Königs an das Ge
sammtministerium in welchem er dasselbe beauftragt sür
die aus allen Kreisen der Bevölkerung anläßlich der Wit
telsbachseier erfolgten Glückwünsche Gaben und sonstigen
Kundgebungen seinen wärmsten Dank in geeigneter Weise
zum öffentlichen Ausdruck zu bringen

Offeuvach 9 September Gutem Vernehmen nach
werden die Königin von Dänemark am 12 d und die Königin
von Griechenland mit ihren Kindern am 14 d zum Be
suche des Prinzen Georg und der Prinzessin Louise von
Hessen auf Schloß Rumpenheim eintreffen Einige Zeit
Wer werden der König von Griechenland der Herzog von
Cambridge der Herzog und die Herzogin von Nassau so
wie die landgräflich hessische Familie aus Schloß Rumpen
heim erwartet

Wien 9 September Meldung der Polit Korresp
aus Konstantinopel Riza Pascha zeigte der Pforte am
7 d M telegraphisch an er treffe Anstalten noch an dem
mmlichen Tage mit 4 Bataillonen nach Dulcigno abzu
gehen um die Uebergabe des Platzes an Montenegro vor
zubereiten

London 9 September Man kann noch immer nicht
zu den Unglücklichen in den unteren Adern des Kohlen
werks wegen der Zerstörung der Einfahrten gelangen
Bisher wurden 60 der Verschütteten gerettet wahrscheinlich
sind 120 todt Die Anzahl der eingefahrenen Bergleute
lht sich nicht genau feststellen weil manche zu einer Blu
men Ausstellung gegangen waren anstatt einzufahren

Ragusa 9 September Zu dem bereits hier ver
sammelten Geschwader sind in der vergangenen Nacht noch
eine russische Korvette und ein russischer Klipper gestoßen

Parts 9 September Dem Moniteur zufolge
hat Kardinal Guibert die den Kongregationen zugegangenen

Erklärungen von fast allen unterzeichnet erhalten Es gilt
für wahrscheinlich daß keine derselben die Unterzeichnung
ablehnen wird Die Republique sranyaise schreibt
eS sei keine Aussicht auf einen dauerhaften Frieden im
Orient so lange Griechenland und Montenegro nicht in

Der Dreivirlenhos
Roman von August Butscher

Fortsetzung

Er warf einen beobachtenden Blick aus seinen halbzu
gekniffenen Augen nach dem Vater hinüber um zu erfor
schen ob der Stachel sitze Das Erwartete aber kam nicht
Der Schultheiß sagte indem ein zorniges Leuchten sein fal
tiges Gesicht überflog

Nun da redest Du recht die Schaud von Dir sel
ber an mich hin Was Du mir da sagst mit Deinem
schlimmen Lachen das weiß ich von der Ev selber Daß
der arme Mensch zu spät gekommen ist das könnt mir
jetzt schier leid thun es wär sonst wohl besser geworden
als es jetzt ist Du aber bist ein boshafter Angeber und
zeigst so recht daß bei Dir der Böse seinen Einzug gehalten
hat mit allen seinen Gesellen I

Eine sahle Blässe überflog Friedel s Gesicht Die
verdiente Abweisung seiner Verdächtigung fügte zu der Ent

täuschung noch die Erbitterung hinzu und in grobem Tone
antwortete er

Da kann ich freilich schweigen wenn man die kleinen
Sünden so fröhlich verzeiht und so nebenbei noch bedauert
daß nicht ein Anderer den scheuen Vogel gefangen hat um
den man so ernstlich gelockt hat

Friede I brauste der Dreibirkenbauer auf Dein
Bater steht vor Dir merk das oder es könnt Dir böse
Flüchte tragen Und weil wir jetzt so geschickt bei einan
der sind will ich Dir noch das Eine sagen daß ich Dich

heirathen will Es muß eine Bäuerin auf den Hos
und die muß Deine Frau fein ich und die Ev gehen in
den Ausding

Ei wie gut spottete er ingrimmig Also verhei
rathen wollt Ihr mich Dann fuhr er mit dem grollen
den Tone unterdrückter Leidenschaft fort Wißt Ihr auch
Vater daß Ihr mir das Liebste gestohlen habt Gestoh
len sag ich denn ich hab um sie geworben lang heiß
höllenheiß sag ich Ich hätt mein Herzblut gegeben für
sie ich könnt morden und brennen für sie aber Ihr habt
sie mir gestohlen so daß ich vergiftet bin und elend bis

den Besitz der ihnen von den Mächten bestimmten Grenze
gelangt sind das Journal zweifelt seinerseits nicht daran
daß das Einvernehmen der Mächte zu diesem Resultat
führen werde

Berlin 9 September
Der Kronprinz ist heute Abend 8 Uhr 45 Min

über Kreiensen kommend wohlbehalten mit der Potsdamer
Bahn auf der Wildparkstation bei Potsdam eingetroffen
und daselbst von seiner Gemahlin und seinem Schwager
dem Herzog von Connaught bewillkommnet und von dort
nach dem neuen Palais geleitet worden Von dort gedenkt
der hohe Herr morgen Vormittag nach hier zu kommen
um sich bei seinem kaiserlichen Vater zu melden

Kronprinz Rudolf von Oesterreich trifft nach der
nunmehr endgiltig festgesetzten Reisedisposition am Sonn
tag Vormittag früh 8 Uhr 45 Min auf dem anHalter
Bahnhof ein wird dort von dem Kaiser dem Kronprinzen
und sämmtlichen hier anwesenden Prinzen des königlichen
Hauses sowie mit den ihm zukommenden militärischen
Ehren empfangen werden Zum Ehrendienst bei Kronprinz
Rudolf sind der General der Infanterie Freiherr v Losn
und der Oberstlieutenant v Liebermann Kommandeur des
2 brandenburgischen Ulanenregiments Nr 11 dessen Chef
bekanntlich der Kronprinz ist kommandirt

Feldmarschall Gras v Moltke ist heute Abend
von seiner Reise nach Bad Gastein hier wieder eingetroffen
um an den Königsmanövern Theil zu nehmen

Die Erwartung daß in der nächsten Reichstags
session der Entwurf wegen Penfionirung der Hinterbliebe
nen von Reichsbeamten zur Erledigung kommen wird dürfte
sich bestätigen Wenigstens legt man in maßgebenden Krei
sen großen Werth daraus diese Angelegenheit endlich zum
Abschluß gebracht zu sehen und es ist das Material so
vollständig vorhanden daß man an eine rasche Abwickelung
der Angelegenheit um so mehr glauben kaun Dieselbe
wird als einer jener Gegenstände bezeichnet welche den
Bundesrath zunächst zu beschäftigen haben würden

Die unliebsamen Vorgänge bei der wittelsbacher
Feier in München und die dort vorgekommene Beschim
pfung der Reichsfarben hat auch in maßgebenden
Kreisen verletzend berührt Nach Privatberichten aus Paris
hat man dort die Münchener Pöbelausschreitung mit beson
derem Jubel begrüßt Man hört nun von der Absicht in
irgend einer Weise eine Deklaration der vorhandenen Be
stimmungen über Reichssarben und die Verwendung von
Fahnen in denselben zur Ausschmückung erscheinen zu lassen
In letzterer Beziehung bildete für Preußen eine königliche
Kabinetsordre die Norm welche im Jahre 1868 also zur
Zeit des norddeutschen Bundes erlassen worden war und

es aus ist mit mir oder bis es anders ist Jawohl ge
stohlen sag ich noch einmal und Ihr habt gemeint Ihr
wollet mich nur so zusammenbrechen wie einen Stecken Holz
oder doch zusammenducken wie eine Gerte Ja wohl
ducken könnt Ihr aber nicht abbrechen Ja wohl werd ich
heirathen aber warten werd ich bis Eure Grube fertig
ist und das kommt früher oder später das scheidet hat s
ja der Pfarrer selber gesagt am Altar

Seine Augen hatten sich mit Blut unterlaufen und
seine schwieligen Hände zitterten vor wilder Aufregung

Erschrocken starrte der Vater auf den Sohn der so
frech eine finstere Hoffnung ja mehr noch eine finstere
Drohung aussprach Auch in dem Alten schwoll der Zorn
zur Sturmfluth

Du Elender rief er mit so mächtiger Stimme daß
das Echo im Walde antwortete Du drohst dem Vater
der Dich erzogen und behütet hat so lang Du lebst Willst
Du mich umbringen Da steh ich komm nur her und
stoß zu Du wagst es nicht Also willst Du warten
bis ich mich selber in die Grube geärgert habe über meine
ungerathenen Buben Weißt Du daß ich Dich fortjagen
kann von Haus und Hof daß ich Dich fortstoßen kann in s
Elend wie einen räudigen Hund Und das soll bei Gott
geschehen wenn Du noch einmal den Mund aufmachst ge
gen mich und gegen das was ich sage ich will Dir dro
hen Du Wurm den ich niedertreten kann

So steht s Alter knirschte Friedel und mit ge
ballten Fäusten stürzte er auf seinen Vater zu Der Alte
aber stieß seine eiserne Faust dem Sinnlosen dröhnend auf
die Brust daß er zurückprallte und zu Boden fiel Im
Fallen riß er das morsche Marterle mit um daß es kra
chend zerbarst und die Blechtafel kreischend wie mit einem
Wehschrei absprang

Der Dreibirkenbauer ging seitwärts fort während
Friedel langsam sich aufrichtete Die rechte Hand noch in s
feuchte Moos gestemmt sah er mit stieren Blicken auf den
zerbrochenen Bildstock und wieder schüttelte ein eisiger Schauer
seine starken Glieder

Da raschelten die Büsche und Johannes kam mit Eva
zu dem Bruder der beschämt und zornig auffuhr

heute also völlig veränderten Verhältnissen gegenüber nicht
mehr als zutreffend zu erachten ist

Die gegen Dänemark im Mai verhängte Rinder
sperre ist dnrch Verfügung vom 4 d Mts wieder auf
gehoben worden

Das Programm des kölner Dombaufestes ist wie
man hört gestern in einer Audienz des Kultusministers
und des Ministerialdirektors Lukanus beim Kaiser endgiltig
festgesetzt worden

60000 Soldaten mit ungefähr 15 000 Pferden
und 140 Kanonen werden bei den großen Manövern in
welchen am 16 17 und 18 d das 3 Armeekorps gegen
das Gardekorps operiren wird in Aktion treten

Zur zeitgenössischen Sittengeschichte
Die Zahl der verwahrlosten Kinder welche seit dem

Inkrafttreten des preußischen Gesetzes vom 13 März 1878
betreffend Unterbringung verwahrloster Kinder behufs

Zwangserziehung in Familien oder Anstalten untergebracht
wurden soll nach einer Notiz der Nat Ztg vom 13 August
in sämmtlichen Provinzen der preußischen Monarchie bis
1 April d J nur 612 betragen Vergleichen wir damit
die Zahl der wegen Vergehen und Verbrechen zur Unter
suchung gezogenen Personen jugendlichen Alters die also dem
Gesetze nach in Zwangserziehung hätten genommen werden
sollen so ergiebt sich daß diese seit 10 Jahren von 6615
auf 13318 im Jahre 1878 also über das Doppelte ge
stiegen ist Ferner mehren sich von Jahr zu Jahr die ver
hängten Strafen welche offenbar eine Zwangserziehung
größteutheils vermieden hätte So hat z B von 1871 bis
1878 die Summe der strafgerichtlichen Untersuchungen zu
genommen bei Verbrechen und Vergehen gegen die Sittlich
keit um 148 Prozent also nahezu das 2 Vz fache wegen
Körperverletzung um 143 Prozent In einem Gefängnisse
waren von dessen 836 Sträflingen 354 wegen Körperver
letzung und Rohheitshandlnngen verurtheilt in einem anderen

von 1671 Insassen 707 Diese Thatsachen sind neue Be
weise dafür daß ein diesem Gegenstand gewidmeter Aufsatz
im Arbeiterfreund Jahrg 1880 3 Heft nicht zu viel
behauptet wenn er entwickelt daß zur Zeit noch immer nur
ganz und gar Unzulängliches für Armen und Waisen
erziehung überhaupt insbesondere für Korrektion verwahrloster
Jugend gethan wird In der That dringend zu wünschen
wäre es daß die große und kleine Presse diese Angelegenheit
auf die Tagesordnung setzte und darauf so lange erhielt bis
es Erfolg gehabt hat Durch eingehende Leitartikel sowie
durch oft wiederholte Mittheilungen gewisser statistisch er
mittelter Thatsachen durch Herausgabe einer Anzahl für
Volksbibliotheken bestimmter illustrativer Lebensläufe u f w
könnte es doch wohl dahin gebracht werden daß wesentlich

Was hat es denn gegeben fragte Johannes halb
neugierig halb besorgt

Was es gegeben hat höhnte Friedel und wie
der stieg ihm das Blut in die Augen die seltsam groß und
starr in ihren Höhlen rollten Was fragst denn Du dar
nach Duckmäuser Du gehst im Grünen aus die Jagd
nach dem entlanfenen Wild aber ich sag Dir nns re Rech
nung ist auch noch nicht aus und auch die unsere nicht
Du braunäugige Hexe Er wußte offenbar kaum was er
sagte aber Eva erzitterte vor seinem drohenden Blick

Da brauchen wir einander nicht viel vorzurechnen,
gab Johannes kurz zurück und wenn Du die Ev schimpfst
so hast Du es mit mir zu thun

Das will ich Du bleichsüchtiger Narr Meine Faust
wird Dich niedermähen wie einen Grashalm

Er ballte wirklich die Faust und schwenkte sie im Kreise
als ob sie im nächsten Augenblick auf das Haupt seines
Bruders niedersausen sollte Dieser stellte sich vor Eva die
bittend ihre Hände erhoben hatte und streckte den musku
lösen Arm aus um den tollen Angriff abzuwehren Im
gleichen Augenblick aber kamen die aus der Stadt zurück
kehrenden Höhlenhoser Vater und Tochter heran und sahen
verwundert auf die erregten Brüder und auf das gestürzte
Marterle Eva hing sich zitternd an den Arm der Höhlen
gnndel die ihre runden Augen weit öffnete

Ho ho, rief der alte Höhlenhoser der diesen Aus
druck von seinem Sohne angenommen zu haben schien da
kommen wir grad recht zum Zuschauen Der alte Wolf
hat sein Schäflein verloren und da balgen sich die Jungen
darum es sieht auf und nieder so aus

Die Gundel faßte ihn am Arme um ihn zu bedeuten
daß er sich zwei gefährlichen Gegnern gegenüber befinde
Die Brüder hatten die erhobenen Fäuste sinken lassen und
gaben sich ein etwas unbefangeneres Ansehen was ihnen
aber nicht sonderlich gelang denn sie verstanden die Kunst
nicht mit dem Gesichte zu lügen Besonders Friedel wußte
sich wenig zu beherrschen und der Anschluß Eva s an seine
ehemalige Braut nebst den höhnischen Bemerkungen des
Höhlenhosers erbitterte ihn womöglich noch mehr

Das geht Euch nichts an, war seine trotzige Ant



mehr als seither Spenden Unterstützungen in Geld Lebens
mitteln und Vermächtnisse der Erziehung armer Waisen und
verwilderter Kinder zugewandt würden endlich und vor
Allem daß die zuständigen Behörden und die Volksvertretung
sich der Sache nachdrücklicher widmeten

Statistik Geschichte und unser Aller tägliche Erfahrung
zeugen laut und bündig dafür daß neuerdings die Zucht
losizkeit der Jugend im Allgemeinen nicht ab sondern zu
genommen hat ferner daß übelgeartete Eltern in der Regel
noch schlimmere Sprößlinge in die Welt schicken So tritt
denn die Frage an das öffentliche Gewissen heran was kann
was muß schließlich daraus werden wenn was Einzelne
vernachlässigen und verderben die bürgerliche Gesellschaft fort
fährt zu verwahrlosen Sollen wir im Deutschen Reiche
dem Nihilismus dem organisirten Meuchelmord eine Stätte
bereiten Diese sittliche Pest wäre zweifellos noch weit
unheilvoller als die vor Jahr und Tag aus Rußland dro
hende Beulenpest wider die sich ganz Europa so eilig und
eifrig zur Wehr setzte

Sachsen und Thüringen
Weimar Auf unserer Realschule ist eine Schüler

verbindung entdeckt worden und sind in Folge dessen sechs
Schüler von der Anstalt verwiesen während die übrigen
Betheiligten mit Karzerstrafe belegt worden sind

Gera 7 September Ein sehr bedauerlicher Unfall
hat am Sonntag Herrn Diakonus Freukel getroffen Als
derselbe Nachmittags gegen 6 Uhr die Johannisgasse passirte
und eben eine bekannte Familie grüßend den Hut gelüstet
hatte siel ihm ein Dachziegel mit solcher Gewalt auf den
entblößten Kopf daß er von Blut überströmt zusammen
brach Schnell bereite Hilfe von allen Seiten that was
unter solchen Umständen geschehen kann und der schwer
Verletzte wurde unter ärztlichem Beistande nach seiner Woh
nung geschafft Ein Schädelbruch ist wie mau versichert
glücklicherweise nicht vorhanden dagegen haben ausgedehnte
Zerreißungen und Quetschungen der Weichtheile des oberen
Kopfes stattgefunden deren Heilungsprozeß über das Sta
dium ernster Gefahr noch keineswegs hinausgediehen ist
Die Gattin des Herrn Diakonus befand sich mit den Kin
dern auswärts die unerwartete Schreckenskunde welche sie
an das Krankenbett ihres Gatten nach Hause rief traf die
selbe wie ein vernichtender Schlag In der ganzen Stadt
giebt sich die innigste Theilnahme für den hochgeschätzten
Kanzelredner und Seelsorger kund

Die Umgegend von Lengefeld im Gebirge rüstet
sich eine eigenthümliche Feier am Sonntag den 12 Sep
tember zu begehen Es sind genau 200 Jahre her daß in
Lengeseld und Umgegend die Pest furchtbar wüthete Der
alte Major hatte alle seine Familienglieder und die
meisten seiner Kirchkinder hinsterben sehen müssen Von
steter Todesgefahr umringt verlangte er selbst nach dem
heiligen Abendmahle Da Niemand nach Lengeseld kommen
durfte Andere die Begegnung mit dem von den Sterbebet
ten Pestkranker kommenden Manne fürchteten entschloß sich
der Pastor Rümmler nicht Rothmaler wie ver diesjäh
rige sächs Volkskalender ihn nennt von Lippersdorf auf
einem zwischen Reifland und Lippersdorf befindlichen großen
Feldsteine eine Abendmahlsseier zu veranstalten Der Feld
stein ward so zum Altar und später mit darauf bezüglichen
Zeichen und Inschriften versehen Im Laufe der Zeit wa
ren die Schriftzüge unkenntlich und der Stein schwer zu
gänglich geworden Um diese 200jährige Erinnerung zu
erneuen trat eine Anzahl Männer zusammen denen es ge
lungen ist ein neues Denkmal jener Zeit und Begebenheit
fertig zu stellen Die Theilnahme an der Enthüllungs
und Einweihungsfeier wird eine großartige werden wenn

wort schert Euch Eurer Wege und schnüffelt nicht in frem
den Küchen herum

Ei ei, spottete der Höhlenhoser den der Waldkauf
übermüthig machte wie ein Champagnerrausch das siedet
ja wie die Lauge im Kessel Da wird s denn nimmer viel
auf sich haben wenn ich ein wenig schüre Holz hab ich
jetzt genug denn daß Du s nur weißt Friede der Wald
ist mein und ich komm eben vom Kauf kannst Dir jetzt
das Maul wischen mitsammt Deinem Alten

Die Adern auf Friedel s Stirne bäumten sich blutroth
auf das war ein Hieb den er nicht verwinden konnte
Johannes aber lächelte höhnisch er gönnte dem Hoferben
den harten Schlag jeden Schlag der ihn traf

Das habt Ihr mit Lug und Trug gemacht, zischte
Friede ganz toll alter Sünder Die Dümmsten sind
die Boshaftesten aber ich will Euch die Freud versalzen
Macht daß Ihr aus dem Weg kommt oder Ihr liegt da
am Bildstock wie ein Scheit Holz

Wieder hatte er die Hand erhoben entriß dem Höhlen
hoser die starke Gerte welche dieser in der Hand trug
schleuderte sie weg und packte den Hofbauer an den silber
nen Knöpfen seines langen Rockes Ehe dieser etwas er
widern konnte erfaßte die Höhlengundel den Arm des Wü
thenden und rief ihm zu

Du willst von Lug und Trug sagen der Du selber
gelogen und betrogen hast ich brauch nicht zu sagen wenn
Du bist selber der Elendeste so weit die Sonne scheint
Du Loder daß Du s nur weißt

Friede erbleichte bis zu den Haarwurzeln nnd riß sei
nen Arm los um ihn auf das Mädchen niederzuschmettern
Aber blitzschnell packte ihn Johannes und hielt ihn wie in
einer Schraube fest während er ihm mit zornheiserer
Stimme zuraunte

Was Du willst ein Weib schlagen Du sinnloser
Kerl Gieb Fried sag ich Dir oder es giebt ein
Unglück

So standen sie wortlos und mit gerötheten Gesichtern
mit einander ringend während die Höhlenhoser eilig den
Fußpfad nach ihrem Heimgut einschlugen die Höhlengundel
aber rief noch mit zitternder Stimme zurück

irgend der kommende Sonntag von der Witterung begün
stigt wird

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Rektor und ersten

Knabenlehrer Siegismund zu Belgern im Kreise Torgau
den königlichen Kronen Orden vierter Klasse verliehen

Eisleben Der Magistrat erläßt folgende Bekannt
machung Der auf den 20 21 und 22 d Mts an
stehende Wiesenmarkt wird bestimmt abgehalten da die hier
milde aufgetretene Typhus Epidemie im Erlöschen begriffen
ist und bis zum Eintritt des Marktes vollständig erloschen
sein wird was hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird

Belgern 8 September Unter sehr zahlreicher und
herzlicher Theilnahme von allen Seiten beging heute der
hiesige Rektor Siegismund fein fünfzigjähriges Lehrer
jubiläum nachdem er seit 47 Jahren in Segen hier gewirkt
hat Die Feier begann in einem Zimmer des Schulhauses
unter Leitung des Superintendenten Schöllner welcher nach
einem Gesänge das einleitende Gespräch hielt worauf An
sprachen durch den stellvertretenden Bürgermeister Albrecht
den Diakonus Behrens den Landrathsamtsverweser Ritter
gutsbesitzer Wiesand auf Zwethau den ältesten Kollegen
Müller den Mitkollegen Wilke den Kantor Kolbe einen
Schulknaben unter Überreichung werthvoller Geschenke und
Darbringung von Widmungen Albums wie einer von den
Geistlichen und Lehrern der Ephorie errichteten Siegismund
Stistuug folgten Nach einem Gottesdienste in der Stadt
kirche wobei der Superintendent Schöllner die Altarrede
hielt und dem Jubilar den königl Kronen Orden 4 Klasse
überreichte begann auf dem Rathhaussaale bei Anwesenheit
von etwa 100 Theilnehmern das Festmahl welches von
zahlreichen Trinksprüchen und Gesängen gewürzt war Der
Jubilar welcher 70 Lebensjahre zählt erfreut sich noch einer
sehr rüstigen Gesundheit welche ihn heute in den Stand
setzte den vielen Anforderungen feines Ehrentages zu genügen

Nanmburg Wie in anderen Städten so hat man
auch hier dieser Tage die Erfahrung gemacht daß die leider
so verbreitete Kinderbettelei nur eine gute Gelegenheit ist
jugendliche Diebe heranzuziehen Die Köchin einer hiesigen
Herrschaft war beauftragt worden aus dem Hause in der
Stadt mehrere Flaschen Wein und eine Quantität Mehl
nach der Villa zu holen Sie stellt die Flaschen und den
Mehlsack auf den Vorsaal besorgt noch einen Gang in die
Nachbarschaft und findet als sie zurückkehrt die Lebensmittel
verschwunden und nur eine Essigflasche dastehen die wie sie
annahm die Diebe in der Eile zurückgelassen hatten Die
Diebe vermuthete sie in ein paar Kindern die häufig bet
telnd in jenes Haus kamen Nach einigen Tagen trifft sie
die Kinder in einem andern Hause läßt sich mit ihnen in
ein Gespräch ein und bemerkt ganz gleichgiltig und wie bei
läufig Ihr habt da wohl neulich eure Essigflasche bei uns
stehen lassen Ja antworteten die Kinder Habt
ihr auch das Mehl mitgenommen Was habt ihr denn
damit gemacht Unsere Mutter hat Klöße daraus ge
kocht sie meinte das wäre doch einmal gutes Mehl
Und billig dazu dachte die Köchin und ging davon N K

Aus Halle und Umgegend
Der Zuschlag zur Ausführung der Gebäude für

die hiesige Gewerbe und Industrie Ausstellung ist den
Herren Henselk Müller in Gemeinschaft mit Herrn
Baumeister Hoeder hier ertheilt worden Dieselben for
dern eine Pauschalsumme von 160000

Die königl Universitätsbibliothek ist vom 13 Sep
tember ab bis auf Weiteres wegen des Umzuges derselben
in das neue Gebäude geschlossen

Das vergeß ich Dir nimmer Johannes Das ist
brav gewesen von Dir und soll Dir ausgeschrieben sein für
spätere Zeiten

Eva sah in tödtlicher Angst auf die ringenden Brüder
die sich kaum einen Schritt vom Platze bewegten Aber
Keiner ward des Andern Meister und so standen sie nur
da wie Erzbilder die sich gegenseitig in die weit geöffneten
Augen starren

Eva rang die Hände doch kein Laut entwand sich ihren
bebenden Lippen Dann hob sie den Stecken des Höhlen
hofers auf wie um sich darauf zu stützen Plötzlich stieß
Friedel einen gellenden Schrei aus Ein heftiges Zittern
schüttelte seine Gestalt und seine Hände lösten sich kraftlos
von den Armen seines Bruders Unter dem gestürzten
Marterle war eine Kreuzotter von ungewöhnlicher Größe
hervorgekrochen und das giftige Reptil hatte sich um We
dels Füße geschlungen Friedel hatte die Umschlingung ge
fühlt und ein Blick hatte ihm die Todesgefahr gezeigt

Schon züngelte die Schlange über die Wadenstiefel des
Erschrockenen hinauf und reckte den breitgedrückten Kopf zum
Bisse in das vom Strumpfe leichtbedeckte Bein als ein
wohlgezielter Schlag den Kops des giftigen Gewürms zer
schmetterte

Die Brüder waren wie gelähmt und begriffen kaum
das Vorgegangene Eva hatte den Hieb geführt und lehnte
jetzt zitternd von der gewaltigen Erregung an der Birke
Da faßte sie sanft ein starker Arm der Lehrer Brinkmann
stand vor ihr Er war nach seiner Rückkehr aus der Stadt
zum Besuch auf den Birkenhof gekommen wo die alte
Martha ihm gesagt hatte daß Alle in den Wald gegangen
seien Statt zu warten zog er es vor dahin gleichfalls
einen Spaziergang zu machen und er kam gerade am
Marterle an als Eva die rettende That vollbrachte

Friedel und Johannes standen seitwärts mit keuchen
dem Athem in stummer Ueberraschung

Der Lehrer aber sagte mit beziehungsvollem Nachdruck
Die Sünde ist wie eine giftige Schlange und ihre

Zähne sind wie Löwenzähne
Dann führte er Eva aus dem Walde fort Die Augen

Friedels rollten wild und sahen zuweilen doch furchtsam

Die hiesige Männer Liedertafel feiert am
11 September im Paradies mit Festessen ihr 35 jähr
Stiftungsfest Es findet in dem Uebungslokal statt worin
die Liedertafel seit ihrem Bestehen ihre Singestunden gehal
ten hat Gewiß zeugt dies u A auch von einem schönen
Einvernehmen welches zwischen Mitgliedern und Wirthen
seit 35 Jahren stattgefunden hat

Civtlstand Meldung vom 9 September
Aufgeboten Der Gerbereibesitzer F St Frey

Attendorn und C I Rauchfuß Halle Der Handarb
E Winkler Kuttelpsorte 4 u I Müller kl Schlamm 2/3

Der Maschinenfabrikant G Gutenberg Herford und
I H Haake gr Klausstraße 16 Der Kaufmann
S Mosler Berlin und F Salomon Töpferplan 4
Der Kaufmann E F Zimmermann Berlin u M Müller
Lindenstraße 3 Der Handarbeiter M Flinzer Lauch
städt und A Kappel gr Steinstraße 55/57 Der
Kürschnermeister G A Otto und A S A Uhlig Eis
leben

Eheschließung Der Kausm E Hoffmann Schmeer
straße 12 und F Bauer Rathhausgasse 3/4

Geboren Dem Werkführer W Polack eine T am
Bahnhof 9 Dem Tanzlehrer M Krause eine T alte
Promenade 12 Dem Schlosser E Meß ein S Nie
meherstraße 11 Dem Handarbeiter Eh Gerhardt eine
T Weingärten 20 Dem Koch A Junker ein S
gr Klausstraße 30/31

Gestorben Des Handarbeiter R Fischer T 8 T
Krämpfe kl Sandberg 17 Des Fleischermstr R Thür
mer S Richard 11 M 13 T akuter Wasserkops Mar
tinsgasse 8 Des Fabrikarbeiter C Kaiser T Frieda
11 M 20 T Magendarmkatarrh Psännerhöhe 8a

Wetter Bericht

Datum
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Baro
meter

Par Liu

Thermo
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Thermo
meter
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Duust
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Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Bar Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

9 Sept

10 Sept

SNm
1v Ad

7M

334,6
334,6

334,6

14 03

11,23

11 04

17,6

14,1

13,8

4,94

4,44

4,54

329,66
330,16

330,06

75,3
84,7

87,3

N0

N0

Wafferstand der Saale bet Halle an der königl
Bchiffschleuse bei Trotha am 9 Septbr Abends am neuen
Unterhaupt 1,78 am 10 Septbr Morgens am neuen Unter
h mpt 1,78 Meter

Vermischtes
Berlin 9 September Die vielberufene Dampf

dro schke hat heute die Ehre gehabt sich vor den kaiser
lichen Majestäten zu produziren Um halb zwei erschien
die Dampfdroschke auf welcher sich fünf Personen befanden

der Polizeipräsident v Madai und ein Polizeilieutenant
ein Vertreter der Wöhler schen Fabrik und des Patentbe
sitzers so wie der Maschinist Der Raum zwischen dem
Palais dem Opernhaus und der Universität wurde nur
für die Passanten offen gelassen In der Umgebung des
Palais sammelte sich eine größere Menschenmasse Alsbald
erschien auch der Kaiser in Uniformrock und der Militär
mütze auf dem Balkon dem Opernhause gegenüber die Kai
serin stand hinter einem geschlossenen Fenster des ersten
Stockes Die Droschke begann alsdann ihre Produktionen
indem sie in wechselndem Tempo bald sehr schnell dann
wieder plötzlich ganz langsam in dem angedeuteten Raum
herumfuhr die kürzesten Wendungen wurden genommen den
einzelnen Passanten sorgsam ausgewichen kurz es war kei
nem Zweifel unterworfen daß das Fuhrwerk mit vollstän
diger Sicherheit in der Hand des Lenkers ruht und jedem
Wink desselben gehorcht Der Kaiser folgte mit sichtlichem

auf die getödtete Schlange Dann stieß er wie mit sich
selbst redend und zischend zusammenhanglose Drohworte aus
rannte plötzlich mit einem wilden Jauchzer davon Johannes
in tödtlicher Angst ihm nach Er fürchtete sein Bruder
sei wahnsinnig geworden und wolle den Dreibirkenhof in
Brand stecken Der höllische Geist ungezügelter Leidenschaft
hielt seine grausige Jagd

10 Löwenzähne
Es war am Abend des nämlichen Tages Eilende

Wolken umsegelten den fahlen Mond der mit halber Scheibe

die Nachtwache bezog Ein leiser Wind machte die drei
Birken erzittern wie in heimlichem Weh und drehte die
knarrende Windfahne auf dem Dache des Dreibirkenhofes

Mordax der an eine lange Stange unter der Dach
rinne an der Scheuer angekettet war fuhr rastlos hin und
her daß die Kette rasselte Von Zeit zu Zeit schickte er ein
heiseres Gebell zur Mondsichel empor

Drinnen war es todtenstille Das Gesinde schlief wohl
schon denn es war neun Uhr

Friedel war den Abend über auffallend ruhig gewesen
An der Bank unter den Birken lehnend hatte er lange
hinausgestarrt in die Dämmerung aber seine Hand hatte
sich oft krampfhaft geballt

Johannes wunderte sich über die auffallende Ruhe
gleichwohl ließ er den Bruder nicht aus den Augen und
bewachte jeden seiner Schritte So war es Nacht geworden

Der Hofbauer hatte sich in die Oberstube eingeschlossen

das hatte er niemals gethan eS mußte schrecklich toben in
seiner Brust

Die beiden Brüder schliefen in zwei nebeneinander
liegenden Kammern Nur eine Bretterwand schied sie
Schon wollte Johannes die Augen zum Schlummer schlie
ßen als er Friedel ausstehen hörte Er legte das Ohr an
die Wand und hörte wie der Bruder den großen in seiner
Kammer stehenden Kasten öffnete und darin herumwühlte
Dann schlich Friedel auf den Socken die Stiege hinunter
und verließ das Haus

Fortsetzung folgt



Interesse längere Zeit der Schaustellung Er grüßte jedes
mal auf das freundlichste wenn die Droschke an ihm vor
überfuhr später wurde dieselbe zu näherer Besichtigung in
das Palais befohlen Es verdient bemerkt zu werden daß
weder von Rauch und Dampf noch von besonderem Ge
räusch etwas zu bemerken war

Durch die Blätter geht eine Notiz über eine große
holländische Erbschaft in Begleitung mannigfacher

falscher Angaben Der Vofs Ztg wird über den Sach
verhalt Folgendes geschrieben Zu Anfang des vorigen Jahr
hunderts lebte der in der St Blasiuskirche in Nordhausen
getaufte spätere Zimmermann Caspar Schäfer auf einem
Dorfe in der Nähe dieser Stadt mit seiner jungen Frau
und einem Söhnchen Namens Johann Heinrich Der dro
hende Militärzwang soll ihn bewogen haben Weib und Kind
zu verlassen um in fremden Lande sein Glück zu suchen es
gelang ihm auch nach manchen Wechselfällen bei einem
Schiffbruch an der Küste von Surinam außer seinem Leben
noch eine nicht unbedeutende Summe baaren Geldes zu retten

welches sein Eigenthum wurde, und in Grund und Boden
angelegt ihn bald zum reichen Pflanzer und angesehenen
Manne machte Jetzt forderte er die zurückgebliebene Gattin
auf mit dem inzwischen 12 Jahre alt gewordenen Johann
Heinrich zu ihm nach Surinam zu kommen welchem Wunsche
jedoch erstere aus Furcht vor der Seereise nicht entsprach
doch sandte sie den Sohn an seinen Vater ab Dieser Johann
Heinrich nun ist der am 20 December 1764 zu Paramarilo
auf Surinam verstorbene Erblasser In seinem hinterlassenen
Testamente vom Oktober desselben Jahres ist das gefammte
vermögen auf nahe an 7 Millionen holl Gulden durch
vereidigte Taxatoren abgeschätzt und zu den Erben derselben
ernannte er seine in oder um Nordhausen lebenden nächsten
Blutsverwandten Außer zwei kleinen Legaten an Kirchen
wurde nur noch seine freie Magd Nannh bedacht welcher
er ein Gut einen männlichen und zwei weibliche Neger als
Eigenthum und eine jährliche Rente von 300 Gulden auf
ihre Lebenszeit aussetzte Damit nun diese 300 Gulden auch
regelrecht an die Nannh ausgezahlt würden verbot der
Testator daß von seinem festen Vermögen so lange Nannh
lebe etwas verkauft oder auf irgend eine Weise belastet
werden dürfe Diese Nannh soll im Jahre 1808 gestorben
sein Sobald die Aufrufe in den Zeitungen erschienen
wuchsen die Erben wie Pilze aus der Erde die erbittertsten
Prozesse wurden geführt Prätendenten aus aller Herren
Länder kamen zum Vorschein und Jeder suchte zu beweisen

daß er erbberechtigt sei Dem gegenüber erstritt nun der
Bevollmächtigte der weiblichen Linie d h der Verwandten
der Mutter des Testators bei dem hohen Gerichtshofe von
Holland und Seeland ein vom 26 Juli 1802 datirtes Er
kenntniß worin die Angehörigen dieser weiblichen Linie be
stehend aus 14 benannten Personen als allein berechtigte
Erben anerkannt wurden ihnen auch Rechnungslegung be
willigt und Befreiung von allen Behinderungen bis zu
gänzlich ausgemachter Sache also bis dahin wo nach
dem Tode der Nannh die Pflanzungen verkauft worden und
die Erlöse zur Verkeilung kommen konnten zugesichert
ward Auch wurde die Gegenpartei abgewiesen und in die
Prozeßkosten condemnirt Es sollen damals auch die aufge
laufenen Zinsen der Erbschaft zur Vertheilung gelangt sein
Nachdem nun die Nannh gestorben war wurde wie er
zählt wird den anerkannten Erben im Jahre 1815 in
Sangerhausen im Gasthof zur Tanne durch einen
holländischen Beamten welcher in Begleitung eines sächsischen
Regierungsbeamten dort erschien bekannt gemacht daß die
Pflanzungen zum Verkauf gebracht wären Trotzdem kam
jetzt ein Stillstand in die Angelegenheit da die Bevollmäch
tigten der Erben wohl die nöthigen Vorschüsse nicht erhiel
ten doch wurden die Arbeiten nicht eingestellt und die An
wälte welche die Sache bearbeiteten sind wohl der Reihe
nach noch aus den vorhandenen Akten obgleich Vieles ver
loren gegangen zu ersehen Ob wie es heißt der König
Friedrich Wilhelm IV im Jahre 1844 eine besondere Kabi
netsordre in dieser Angelegenheit an seine Gesandtschaft im
Haag erließ behufs kräftiger Unterstützung der Erben ist
nicht bestätigt wohl aber haben im Jahre 1843 die Erben
in dieser Angelegenheit Termine im Haag gehabt und die
damals nach Berlin gelangten amtlichen Berichte waren es
wohl welche Herrn Schumann den Besitzer der Porzellan
fabrik in Moabit bewogen sich der Sache anzunehmen was
er im Jahre 1847 energisch that Leider hatte er bald
darauf das Unglück mit dem Pferde zu stürzen was seinen
Tod herbeiführte und die sämmtlichen Vollmachten gingen
an die einzelnen Erben zurück So liegt diese Angelegen
heit noch heute durch allerlei Zwischenfälle ist sie so ver
dunkelt daß eine energische und feste Hand dazu gehört um

Licht hineinzubringen Daß die Erbschaft existirt wird trotz
wiederholter Dementis nicht bezweifelt auch werden beim kom
petenten Gerichtshöfe in Holland die Klagen wegen der Erb
berechtigungen an jenem Nachlaß nicht abgewiesen und private
Ablängnungen sind wohl nur als Bemühungen verschiedener
Prätendenten zu betrachten welche die ohnehin verwickelte
Sache zu verdunkeln suchen um vielleicht im Trüben fischen
zu können Wäre die bedeutende Summe sei es an irgend
welche Erben ausgezahlt worden so könnte es unmöglich für
die holländischen Behörden Schwierigkeiten haben den Nach
weis zu erbringen wer die Empfänger waren

Wiener Gemüthlichkeit An einem der
letzten Abende erschien in dem Gasthause des Herrn Kainz
in der Laudongasse zu Wien ein unbekannter anscheinend
dem Arbeiterstande angehörender Mann welcher sich ein
Krügel Bier sowie ein Rindsgulasch geben und dasselbe
nebst zwei Broden mit staunenswerther Raschheit ver
schwinden ließ Kaum fertig geworden erweckte das von
einem andern am selben Tische sitzenden Gast bestellte
Schweinsgullasch neuerlich den Appetit des Fremden wes
halb er zum zweiten Krügel auch ein Schweinsgulasch
mir Kartoffeln und Brod verlangte Wie diese konsumirte
der hungrige Gast auch noch eine Wurst mit zwei weiteren
Broden worauf er den Wirth rief und indem er vor dem
selben eine stramme Habachtstellung einnahm die inhalts
schwere Anrede hielt I hab zwei Krügel zwei Gulasch
eine Wurst und fünf Brode Hunger hab i g nug g habt
jetzt hab i gessen und trunken zahlen aber kann i nöt weil
i ka Geld nöt hab I kumm grad vom Bezirksg richt wo
i drei Monat g habt hab und auf a gut s Nachtmahl spe
kulirt hab Jetzt wissen s es hauen können s mi schon
aber nöt z stark sunst könnt s mir weh thun Darauf sprach
der gemüthliche Wirth die geflügelten Worte Wanns wie
der a mal an Hunger haben nachher sein s so gut und
gehen s wo anders hin 83 kr verzehren und ka Geld
haben dös könnt a jeder Narr Unter allgemeiner Hei
terkeit zog der so billigen Kaufes Gesättigte von dannen

Aus Pirua 8 September wird zu dem schon ge
meldeter furchtbaren Mord noch Folgendes berichtet
Nach dem Befunde scheint es als habe sich in der elften
Stunde Thomas nachdem er vorher im Parterreladen ein
langstieliges Fleischerbeil und ein Fleischermesser ergriffen
zunächst nach dem Bodenraum begeben wo die beiden älteren
Söhne ihr Nachtlager hatten um dort an denselben sein
scheußliches Werk zu beginnen nachdem kamen sodann die in
dem Vorzimmer ruhende Tochter sowie die in dem großen
Zimmer schlafende Gattin nebst den beiden kleineren Kindern
an die Reihe Wer heute früh die obenerwähnten Lokali
täten betrat dem drängte sich selbstverständlich ein Eindruck
auf wie er sogleich nicht wieder aus dem Gedächtnisse schwin
den wird Im Blute schwimmend und durch die blutigen
Handspuren an der Wand auf einen verzweifelten Kampf
schließen lassend lag die unglückliche Frau auf ihrem Bette
ausgestreckt während aus dem anderen Bette die theilweise
schauererregend zugerichteten Köpfe der anderen Familienan
gehörigen hervorschauten und ein seltsamer Blutgeruch die
Räume erfüllte Aerztliche Hülfe zur Vornahme der nöthi
gen Verbände und Anflegung der erforderlichen Eiskompressen
war sodann bald beschafft und zur Stunde ist über den Zu
stand der Verletzten zu berichten daß der 19 jährige Sohn
Richard welcher die Tischlerprofession betreibt am schwersten
betroffen wurde da dessen Gesicht durch die wuchtigen Beil
hiebe völlig entstellt ist und allem Vermuthen nach die bal
dige Auflösung zu erwarten steht In einem sehr bedenk
lichen Zustande befinden sich ferner auch der Zweitälteste Sohn
der 17 jährige Hugo welcher das Fleischerhandwerk erlernt
hat sowie die 11 jährige Meta während der 12 jährige
Knabe Kurt sowie die 20 jährige Tochter Hedwig nicht so
schwere Verwundungen erlitten haben Beide waren heute
Vormittag bei vollem Bewußtsein Die Wunden rühren bei
den Kindern durchaus von den mit der stumpfen Seite des
Beiles geführten Hieben her welche bei allen nach den Köpfen
gerichtet worden waren der Leichnam der Frau zeigte außer
dem noch einen Stich am Halse Die Schreckensthat wurde
erst heute Morgen 7 Uhr durch den Schwiegersohn Thomas
den Fleischer Biefold welcher den Laden noch nicht geöffnet
fand entdeckt und rasch eilten nun die zahlreichen Haus
bewohner herbei welche bis dahin noch keine Ahnung von
der in ihrer Mitte verübten Gräuelthat hatten Bezüglich
des Urhebers des Blutbades erfüllte zuerst das Gerücht die
Stadt daß derselbe die Flucht ergriffen kurz nach 8 Uhr
aber fand man in dem im Parterre gelegenen kleinen Schlacht
Haufe die Leiche des Thäters der wie schon oben erwähnt
nach dem in wildester Verzweiflung verübten Gewaltakt selbst
Hand an sich gelegt Blutüberdeckt kauerte er mit aufgeris

senem Munde und Augen sowie am linken Arme ausgeschnit
tener Pulsader zwischen zwei Hackstöcken auf deren einem
zwei Zettel vorgefunden wurden Auf dem ersten Zettel
stand

Das Werk ist vollbracht Aus sein alle die Sorgen
die mich so furchtbar durchwühlt haben nie hatte ich ge
dacht daß ich noch zum Mörder werden sollte Ich wußte
keinen Ausweg mehr Ich habe die meinigen nicht aus Bos
heit sondern reiner Anhänglichkeit ums Leben gebracht so
wußt ich doch daß sie alle versorgt sein und bitte mich so
schwer die That auch ist nicht zu verdammen und unter kei
ner Bedingung von demselben zu trennen

Der zweite Zettel welcher jedenfalls kurz vor dem
Selbstmorde Thomas geschrieben war hat folgenden Inhalt
Die That habe ich um Vs ll Uhr vollbracht ich bin auch
nie damit umgegangen der Entschluß kam ungefähr Nach
mittags gegen 5 Uhr und blieb unerschütterlich fest mir
wurde sogar viel ruhiger seitdem mir das in Sinn gekom
men so lebt alle Wohl und verdammt mich nicht uns ist
allen wohl das Herschreiben war eine böse Arbeit und ist
mir sauer geworden

Aus dem Inhalte dieser Schriftstücke ist mithin zu er
kennen daß nicht krankhafter Fieberwahn wie bereits von
mehrfacher Seite behauptet wurde sondern lediglich zurück
gekommene Erwerbsverhältnisse das Motiv zu der wohlüber
legten That bildeten Ueber die Person Thomas erfahren
wir daß derselbe aus Reinhardtsdorf gebürtig ist und da
selbst bis zum Jahre 1876 die Gastwirthschaft und Fleischerei
betrieben hat Nach seiner Uebersiedelung nach hier erwarb
derselbe sodann den Gasthof Zur Linde welchen er bis
zur Begründung des Fleischwaaren Geschäfts auf hiesiger
Schloßstraße bewirthschaftete Thomas wird uns als ein
erregbarer und auch in früheren besseren Verhältnissen dem
Spiele leidenschaftlich ergebener Mann geschildert welcher
aber trotzdem mit seiner Familie in Frieden lebte bis in
folge schlechten Geschäftsganges schwere Sorge sich in das
Haus schlich und dadurch die unheilvolle Katastrophe vor

bereitet wurde L T
Nachtrag

Orient Von neueren Nachrichten über den Stand
der montenegrinisch türkischen Angelegenheit liegen noch fol

gende Privattelegramme des Berl T vor
Wien 9 September

Trotz aller Beruhigungsdepeschen aus türkischen Quel
len werden die Nachrichten welche eine friedliche Lösung
der Dulcigno Frage in Aussicht stellen hier noch immer
skeptisch aufgenommen Kompetenten Orts wurde heute
unsere neuliche Meldung bestätigt daß die Flotteudemon
stration jedenfalls stattfindet auch selbst bei friedlicher
Uebergabe Dulcignos an Montenegro wegen der Abtretung
von Dinofch und Gruda schweben noch die Verhandlungen

Ragusa 9 September
Das albanesische Liga Eomits in Skutari verbot der

Bevölkerung Dulcignos von der Pforte irgend eine Geld
entschädigung anzunehmen Gleich bei dem Erscheinen der
fremden Kriegsschiffe vor Dulcigno werden die türkischen
Behörden daselbst die Funktionen einstellen und nach Gruda
abreisen Die Waffeneinfuhr aus Griechenland nach Thes
salien und Epirus wurde von den Türken verboten

Bukarest 9 September
Die französische Diplomatie bietet hier das Möglichste

auf um Rumänien vom Anschlüsse an die austro deutsche
Allianz abzuhalten Sie macht geltend Rumänien sei ver
pflichtet seine Unabhängigkeit allseitig zu wahren und inst
nuirt die rumänischen Staatsmänner sollten die Anerken
nung und Garantie der Neutralität Rumäniens bei den
Großmächten anregen

London 9 September
Gegenüber der Meldung hiesiger Blätter welche sich

aus Wien depeschiren ließen Bismarck und Haymerle hät
ten in Friedrichsrnh die Erwiderung einer eventuellen Lan
dung anglo russischer Marine Soldaten auf türkischem
Gebiet mit der Besetzung des ganzen Sandschaks von No
vibazar erörtert wird von kompetenter Seite betont das
wiener Kabinet denke nicht an die Ausdehnung der österrei
chischen Position aus der Balkanhalbinsel

Aus dieser Blumenlese von Depeschen geht nur das
Eine evident hervor daß eine Macht der andern nicht über
den Weg traut und daß man zwar die Pforte zur Nachgie
bigkeit zwingen um keinen Preis aber gestatten möchte daß
für irgend einen Staat aus der Orientverwickelung ein Pri
vatvortheil erwachse

Ein sich als Postengeselle qualificirender
Manrer wird von einem hiesigen Maurer
meister zum sofortigen Eintritt verlangt

Wo sagt die Exped d Bl

Ein Arbeiter gesucht Leipzigerstr 94
Ein Hausmann der die häuslichen und

Garten Arbeiten zu übernehmen hat und seine
Ehrlichkeit u Brauchbarkeit durch entsprechende
Atteste nachzuweisen vermag wird gesucht

Offerten HV Nr 12 Postlagernd
Halle a/S

Tüchtige Schlossergesellen sofort n einen
Lehrling per 1 Oktober gesucht von

H Schlossermeister
Einen Schlossergesellen sucht Gerbergasse 5

Ein größeres Bankhaus sucht Agenten
zum Verkaus von Staatspapiereu und Au
lehNsloose gegen Ratenzahlungen Off
unter li 14 an die Exped d Bl

Schülerinnen für Kunst und praktische
Handarbeiten werden noch angenommen von

s ek1wsek
gr Steinstr 5

Unterrichtsstunden von 9 1Z
n 2 4 Uhr

Suche für meine
einen tüchtigen Reisenden für seine Privat
kundschaft

Hamburg Otteuseu
Grimm 3 Papenstraße 22

In meinem Materials öd Colouials
Waaren Geschäft findet ein junger Mann
p 1 Oktober Stellung als Lehrling

FtÄkteMttmn Königsplatz 7

Junge Mädcheu welche das Hand und
Maschinennähen gründlich erlernen wollen
werden unter günstigen Bedingungen bis
1 Oktober in meiner Nähschule angenommen

FF t
Ein anständiges nicht unerfahrenes Dienst

mädchen das Lust hat nach Graz in Steier
mark mitzugehen wird gesucht

Leipzigerstraße 68 parterreEin Hausbursche welcher Kegelaufstellen
Mit besorgt wird gesucht Königstraße 5 Geübte Plätterin s ges Parkstr 22,111

In einer gebild Familie findet zum 1 Okt
ein junges Mädchen zu ihrer ferneren Aus
bildung auf Wunsch auch in der Wirthschaft
eine Pension Näheres ertheilt gern

Frau Pastor Marschner in Halle
gr Märkerstr

Ein ordentliches Mädchen von außerhalb
welches gut mit Kindern umzugehen weiß und
etwas nähen kann wird zum 1 Oktober ge
sucht Königstraße 5 parterre

Tüchtige Köchin welche auch Hausarbeit
verrichtet gesucht zum 1 Oktober oder früher

Burgstraße 28 I
Stubenmädchen zugleich Stütze der Haus

frau bei den Kindern gesucht zum 1 Oktober
oder früher Burgstraße 28 I

Ordeutl Miidch für Küche u Haus
finden sof n 15 Sept Stelle durch

Trödel 9
Ein gut empfohlenes Mädchen für Küche

u Hausarbeit sucht zum 1 Oktober
Frau Oberlehrer Meyer

Barfüßerstraße 13

Mädch v 18 20J find Dienst Schuld 11

Dienstmädchen gesucht Taubengasse 16

Ein fleißiges ehrliches Mädchen wird zum
Oktober gesucht gr Steinstr 27/28

Ein ordentl Mädchen zum 1 Oktober ge
sucht Zu erfragen

im Hutgeschäft gr Klausstraße 7

Aufwartung für den ganzen Tag gesucht
gr Ulrichstrabe 55 Hos links

Küchenmädchen sogl n 1 Oktober sucht
Frau Herrmann gr Ulrichstraße 23

Köchin Stuben Haus und
Kindermädchen werden gesucht u

nachgewiesen durch

Panline Fleckiuger kl Schlamm 3
Dienstmädchen mit g Attest für kinderlose

Herrschaft sucht Fr Schimpf Taubeng 16

Stelle Gesuch
Ein junges Mädchen vom Lande aus anst

Familie im Schneidern u allen weibl Hand
arbeiten bewandert sucht Stellung Es wird
weniger auf hohen Lohn als gute Behandlung
gesehen Zu erfragen Gerbergasse 15 1



I von Klansthorftratze Nr 16empfiehlt sei großes Lager w nur guter nnd moderner Arbeit zum allerbilligfteu Preise Theilzahlung gestattet

körllioill,stsr
genau richtig zeigende Waare mit Haltern
zum Befestigeil vor dem Fenster sowie alle

Sorten üvilsv undempfiehlt in größter Aus
wahl billigst

in Halle und Umgegend
von allen Arten

Lampen
darunter sämmtliche Neu

heiten von 188t
Kronleuchter Hänge

lampen in seiner Bronce
und lackirt mit und ohne
Zug und Prismen Tisch
lampen Klavierlampen
mit und ohne Arm Bil
lardlampen 1 und 3 flam
mig Wandarm Küchen
Flur Nacht und Ar
beitslampen

Für gutes Brennen
wird garantirt und tausche
Nichtkonvenirendes gernum
Preise anerkannt billigst

ileucßkr englischer Wehen

kvä proliüo
Original Saat zu dieser Ernte direkt aus
Kopenhagen bezogen mit glatter großer roth
brauner Aehre und gleichfarbigem Korne be
stockt sich wie kein anderer Weizen und liefert
die höchsten Erträge

Gut abzugeben die 1000 Kilo zu 260

100 28frei Bahnhof Halberstadt
Rittergut Röderhof Sei Halberstadt

FFtt/in

extraff neue gestempelte
xr Schock 3,5V im Einzelnen billigst

empfiehlt

Lehrerinnen Seminar zn Halle a/S
Das zu Abgangsprüfungen berechtigte Lehrerinnen Seminar in den Francke fchen

Stiftungen beginnt einen neuen Kursus am 7 Oktober d I Die Anstalt hat den
Zweck junge Damen zur Ablegung der Lehrerinnen Prüfung für höhere mittlere und
Elementarschulen vorzubereiten je nach Befähigung und früher empfangener Vorbildung der
Zöglinge Dabei ist jedoch nicht ausgeschlossen daß die in ihr vorgebildeten Lehrerinnen auch
n Privatstellungen übertreten Der Unterrichtskursus ist zweijährig und erstreckt sich auf

alle für diesen Beruf erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten Auch solchen jungen
Damen welche nur in einzelnen Fächern eine weitere Ausbildung erstreben ist die Theil
nahme am Unterrichte gestattet Prospekte und nähere Auskunft ertheilt der Unterzeichnete

Halle a/S im September 1880
Inspektor der höheren Töchterschnle

W ne znzn UvinÄvn
w schöne ächten Farben n bester Waare zu billigen Preisen

Schmeerstraße 33/34

für Käufer empfiehlt zum Verkaufe nach
stehende Grundstücke In einer hessischen
Kreisstadt woselbst ein Technikum sich befin
det einen I Gasthof mit Hötelwagen feinem
Saal Pferden Garten Aeckern Inventar
alles im besten Stande und guten Betriebe
nur wegen Familienverhältnissen zu verkaufen

für 25 000 A Im Fürstenthum Lippe
Schaumburg bei Phrmont eine gute Wind
mühle mit fast neuem Wohnhause 4 Morg
gutes Land und eine große Kiesgrube für
7000 A Daselbst ein großes Bauer
gut mit 200 Morgen Land vollständiger
Ernte Vieh und Geräthschasten ganz oder
theilweise zu haben Im Harze habe ich
ca 60 verschiedene Grundstücke noch frei
In Hameln a d Weser ein großes Zins
Hans und ein kleineres je mit Garten und
Hinterhaus sowie eine kleine Villa mit
großem Garten a d Weser gelegen mit
4000 A In einem Bückeburg schen Land
städtchen ein schönes Materials Colonial
Eisen Geschäft für 7000 nur 2000 LA
Anzahlung Näheres durch

I Ml Halberstadt

Billig nnd Mt

Geistfttatze Nr S
Anerkannt billigste Bezugsquelle für einzelne Möbel und bescheidene Ausstattungen

Garantie solider Arbeit Vorzugspreise bei Baarzahlunq

ZRAII IM A SS VIA
FF 5/ aus Berlinempfiehlt zum Markt seine

OS
als Nähnadeln blau und goldöhrig sortirte Stopfnadeln Haarnadeln mit weißen Spitzen
Karlsbader Stecknadeln Sicherheitsnadeln Tuchnadeln Haken und Oefen Hemdenknöpfe
Hanfzwirn Litzen Stopfgarn Schnürbänder und viele andere Artikel bei Vorzüglicher
Güte zu den bekannten billigsten Preisen

M

zur Wäschesnckerei 1 Buchstabe 5 Kästchen mit allem Zubehör nur 50 Languetten
Ecken Züge breite Kanten verzierte sowie sämmtliche verschlungene Buchstaben
ächte Schwärze u dgl m zu äußerst billigen Preisen

Stand Rotzplatz erste Bndenreihe an der Firma kenntlich woraus

genau zu achten bitte aus Berlin
Wir bringen hiermit zur Kenntniß des geehrten Publikums daß wir auf

vielseitiges Verlangen

ein 1s sekZMsr vsxöt in Hake a/H
errichtet haben und bitten ganz ergebenst diesem unseren neuen Unternehmen dieselbe
Theilnahme wie unserem Ausschanklokale alte Promenade entgegenzubringen

Wir verkaufen

Moaviter Klofterbriiu 29 Fl mit Patentverschl f 3
Pariser Bier hell W Fl do 3Helles Lagerbier 24 Fl do 3Sämmtliche Flaschen werden in der Brauerei gefüllt und sind mit Original
Etiquetten versehen

Berlin September 188V

Sonnabend den Kl September

r ssvsM 8tre I i ückl vvck
gefertigt und persönlich abgebrannt von der kaiserl lönigl Knnstfeuerwerkeriu Fräulein

Die Künstlerin darf aus tiefster Ueberzeugung die Ver
stcherung hinzufügen daß sie das vollste Maß ihrer Kräfte aufbieten wird um den Bewoh
nern der Stadt ein pyrotechnisches Schauspiel vorzuführen welches alle bis jetzt hier gesehenen
übertreffen wird Außer 80 Nummern aller nur denklichen steigenden Feuerwerkskörper al
Raketen in allen Kalibern Bombenröhren ot ü keu s Tourbillons Bienenschwarm
Bomben u s w besteht das Feuerwerk aus 15 großartigen Dekorationen Den Beschluß
macht ein großes

in Kisten und einzeln billigst
Königsplatz 6 im Keller

xzMseluüMss kotxmrä MM
Bei diesem Schluß Tableau welches von den kleinsten Anfängen ausgehend in 6 über

raschenden Verwandlungen dem Auge ein prächtig färben und licht strahlendes Bild in einer
Größe von ca 40 Fuß Durchmesser darstellt werden im letzten Moment 500 Schwärmer
499 Leuchtkugeln und eine Giraudole von 30 Raketen auf einmal in die Luft steige
und sich am nächtlichen Firmament wie ein riesiges Blumenbouquet ausbreiten und die
Nacht in Tageshelle verwandeln

Bon 6 /z Uhr ab unter Leitung des Kapellmeisters Herrn
Anfang des Feuerwerks 8 Uhr Billets für Concert und Feuerwerk g 50 H sind von
heute ab zu haben in den Cigarrenhandlungen von C F G Kitziug und L Wolf s
2tes Geschäft gr Ulrichstraße 3 Kassenpreis 75 H

RL Von Nachmittags 4 Uhr ab wo die Kasse eröffnet wird ist der Aufenthalt im
Lokale nur gegen Erlegung des Entrees gestattet doch erhält Jeder der den Garten vor Be
ginn des Concerts und Feuerwerks verläßt das gezahlte Entrse ohne Widerrede an der
Kasse zurück

Sonnabend den 11 September Nachm
2 Uhr versteigere ich Rannischestratze 16
versch Barbieruteufilien 1 Filtrirappa
rat Lampen Contobücher Tafel
schwämme 10 Mille feine Cigarren und
dergl m

Auctions Commissar

im Zwangsvollstreckungsverfahren
Sonnabend den 11 d M von Vor

mittags 9 Uhr ab versteigere ich Schul
berg Nr 8

3 Kopfkissen einige Wäsche etwas
Küchengeschirr 8 silberne Theelöffel
1 Prachtbibel mehrere klassische eine
Parthie landwirtschaftliche Werke
2 Photographiealbums u a m

Im Anschluß hieran eine Parthie
massive und Halbmassive goldene Siegel
ringe Brochen Ohrringe Manschetten
knöpse n v a m im Wege der frei
willigen Versteigerung gegen sofortige
baare Zahlung

Gerichtsvollzieher

Meine im gestrigen Blatte angezeigte
Anction Schulgasse 4 findet Sonnabend
den 11 Sept Nachmittags 2 Uhr statt Ich
mache auf den Flügel aufmerksam

G Mal Auctionator

ger Aal Gel6e Aal frische Pfirsiche u
Wein sowie allen seinen Wurst und
Fleisch Ausschnitt täglich frisch gekochte
Zunge empfiehlt

FF
r Mrichftr 27

Heute lras wieder eine Sendung ganz feine

frische thming Grasbulter
ein und offerire solche billigst

große Ulrichstraße 17
Oebr Tische Kteiderjchr Küchen Glas

schrank Sophas verkauft sehr bMig
Breitest raße 18

Eine fette Kuh verkauft Hohen Nr 4
Eisenbahn Station Niemberg

Lie ergebenste Anzeige
daß sich mein Atelier für

auf Metall Kerrotypeu
in Ävrin der Nähe des alten Thalamtes

befindet Es werden hier nur ächte Photo
graphien die an Schärfe und Naturtreue
nichts zu wünschen übrig lassen geliefert In
Anbetracht der Zeit geben wir während der
Dauer des Jahrmarkts das Stück für nur 40 H
ä Person und 2 Stück für 7 5 A in 5 Minuten
mitzunehmen Zii

Alte Fischbeinschirme t Gra,eweg i3
Ein Kastenregal zu kaufen gesucht Off

u O M 36 in der E ped niederzulegen

Möbelfnhren nimmt an
Kutjchgasse 1

Schutt Asche ie w abgefahr Ra thhausg 5

Europas größte Menagerie

von t tTäglich von Morgens 9 Uhr bis Abends
9 Uhr geöffnet

Vorstellung und Fütterung Nachmittags
und Abends 8 Uhr
Auftreten aller Thierbändiger

Wer das Nilpferd will sehen
Muß in die Menagerie Kaufmann s gehen

Achtungsvoll
Menagcriebesitzer

Für den redaetiouellm Theil verantwortlich C Bobardtiu Halle Expedition im Waiseuhause Buchdruckern des Waisenhauses

gr Steiustratze 3

Für den Jnseratentheil verautwoMch
M Uhlemau m Hall

Hierzu eine Beilage
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